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Gemählde von London. James'ssquare: aber es ist in diesen Ho-
(Fortsetzung) teis sehr theuer leben. Am besten thut

wan, mcublirte Zimmer bey Bürgersleuten 
ÎVCnbnm Correge, in der Suffolksstraße, nehmen, die dite sehr gefällig gegen 
ohnweit dem Heymarket, vermiethet sehr Fremde sind, und für eine halbe Guinee 
niedliche und reine Zimmer, und um billi- *'ie Woche, kann ein lediger Mensch schon 
ge Preise. Es giebt auch Hotels, wo Bä- sehr artig im zweyten Stock, in Bine- 
der angebracht sind, eins in Germain-street hreet, Piecadilln, wohnen. Die Logis sind 
Piccadilly, bey Hrn. Leonard, und eins in ün Winter theurer als im Sommer. 
King-strect, Vurystreet gegen über, St,
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tim aven Verdrüßlichkelten mît den Zöll­
nern auszuweichen, thut man am gesckLut- 
sten, gar keine Waaren bey sich zu haben; 
man muß sich auch wohl in acht nehmen, 
wenn man unterwegens eine Guinee wech­
selt, keine falschen Schillinge mit zu bekom­
men; sie sind so gemein, und die Guineen 
sind so leicht oder verfälscht, daß es fast 
unmöglich ist, nicht von den Engländern 
aus den niedrigsten Classen betrogen zu 
werden. Die Juden kaufen die falschen 
Schillinge, um sie frisch zu übersilbern, 
um von neuem im Handel und Wandel zu 
bringen, und die Polizey hat nicht im ge­
ringsten darauf Acht.

Drr Weg von Dower nach London ist 
gut unterhalten, und sehr breit, die Dör­
fer sind alle sehr schön, und verkündigen 
den herrschenden Wohlstand; das Land ist 
gut angcbaut, es wimmelt von Rind - und 
Schaaf-Vieh, die alle groß und gut gefüt­
tert sind; der Bauer ist wohl gekleidet, 
und man flehts ihm an,daß ihm nichts abgeht, 
liebevoll stößt man auf Fuhrwerke,, .und die 
Pferde laufen mit einer Geschwindigkeit, 
der nichts gleich kömmt. Die Engländer 
behandeln ihre Pferde mit Freundlichkeit;
sie gehorchen der Stimme des Kutschers, 
und machen halte, oder ziehen an, wenn er 
mit dem Absatz des Stiefels das geringste 
Zeichen auf das Fußbret seines Dockes giebt. 
Dec Franzose hingegen ist der Henker der 
Pferde; er schlagt sie beständig, und schreyt 
wie ein Narr.

Für den Fußgänger ist durch ganz Eng­
land gesorgt. Selbst auf den entfernte­
sten Heerstraßen, und in den engsten We­
gen ist eine erhabene Fußbank zum Gehen 
angebracht, die immer trocken ist, und alle 
Jahre ausgebessert wird. Aber man trift 
wenige Wanderer zu Fuß an, denn selbst 
-er ärmste Engländer kann immer nochscj- 

nen Sitz auf dem Kastendeckel der Kutschen 
und Diligenzen bezahlen, die man Duzend­
weise von Dorf zu Dorf antrift. Moritz 
giebt in semer Rci;e, dw er zu Fuß durch
einige Provinzen Englands that, einen Be­
weis ab, wie wenig man sich aus einem 
Fußgänger zu machen pflegt, «und wie 
schwer es für ihn hält, in einer Herberge 
unterzukommen; doch wird auch jÿnc Be­
schreibung der Beschwerlichkeiten einer 
Fchrt auf dem Deckel gewiß jeden Auslän­
der abschrecken, sie zu wagen.

Die breiten Felgen der Fuhrmannskarn- 
Räder, die gewöhnlich drey eiserne Reife 
und zwölf bis acktrehn Zoll Breite haben, 
ebenen und walzen die Wege. Diese Laft- 
wagen sind gewöhnlich mit acht starken 
Pferden bespannt. An jedem Schlagbaum 
wird etwas für die Unterhaltung der Wege 
bezahlt. Zu London erlegt man des Sonn­
tags die Taxe doppelt. Man bezahlt aber 
nur Einmal des Tages, und wer des Mor­
gens hinausgefahren ist, bezahlt des Abends 
beym Rückwege nichts. Fußgänger bezah­
len nirgends, ausgenommen auf der Vrür 
cke der Black- Friars'

(Die Fortsetzung folgt.)

Anekdoten.
Ein Jude wollte nach der Bataille bey 

Roßbach einem französischen Offizier ein 
Pferd verkaufen. Der Offizier bezeigte 
Lust dazu, und fragte den Juden um die 
Eigenschaften des Pferdes, unter andern 
auch, ob es gut laufen könnte. Der Ju­
de antwortete darauf: Was wird es nicht 
laufen können, cs ist ja mit bey Roßbach 
gewesen.
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Ein junger Engländer war mit cincnt bis auf fünf Guineen alles verlohren hök- 
Kraucnzimmer versprochen, allein, vorder te. Das ist mir von Herzen angenehm, 
Vollziehung ihrer Verbindung verlohr er erwiederte sie.— Wie so? fragte er bei 
durch einen Unglncksfall sein ganzes Ver- stürzt. Sie sagte: Ich kann Ihnen nun 
mögen. Er gieng zn ihr, und erzählte ihr mit desto größerem Vergnügen fünf tau# 
fein Unglück, indem er hinzusetzte, daß er send geben. 

Publicandum,
Älken denen, so daran gelegen, hauptsächlich der hiesigen Kaufmannschaft, wird 

hiedurch zu ihrer Nachricht und Achtung bekannt gemacht, daß das hiesige Handlrlns- 
haus B a r t c 11 & Streb elow bey uns eine Vollmacht und Instruktion als Vevoll- 
mächugte nachstehender Hamburger Assurance-Compagnien, nehmlich

Der Assurance-Compagnie.
Der neuen Assurance-Compagnie.
Der 4ten Assurance-Compagnie.
Der z ten Assurance-Compagnie.
Der 6ten Assurance-Compagnie.

ferner der alten Triester- Assurance -Comp. und der Brügger Assurance-Compagnie» 
imgleichen folgender Privat-Assuradeurs.

Der Herr Johann Michael Hubtwalkep.
- - Johann Wilhelm Rettig.
- - Johann Martin Brauer.
- - Theodor Henry Goverts.

Zls Untersuchung und Regulirung der Schaden aller für den hiesigen Platz durch en 
wchntc Assurance-Compagnien und Herrn Assuradeurs gemachten Versicherungen, 
producirt habe, nach welcher Vollmacht und Instruction das Geschäfte des Handlungs- 
Hauses Bartelk & Strebe low vorzüglich in folgendem besteht:

Sie vertreten die Stelle eines Bevollmächtigten der mehrgedachten Assurance- 
Compagnien und Assuradeurs bey Untersuchung von Havarien-Taxation und Verkauf 
beschädigter Waaren, worauf erstere versichert haben.

Sie untersuchen die Waaren, ob sie vom Seewasser unh. auf der letzten Reise 
beschädiget sind. Sie untersuchen und atteftiren die Taxation des Schadens.

Sie sorgen dafür, daß beschädigte Waaren vor dem öffentlichen Verkauf durch 
Sachverständige und authorisirte Personen taxirt werden, wie sie am Tage des öffent­
lichen Verkaufs unbeschädiget für baares Geld hätten verkauft werden können.

Ferner, daß der Verkauf aufrichtig geschehn, daß nur beschädigte Waaren ver­
kauft, und nichts versäumet werde, den höchsten Preiß dafür zu erhalten.

Endlich sind sie auch noch authoristrt, wenn der schleunige Verkauf der beschä­
digten Waaren den Assuradeurs nachtheilig wäre, die Sache durch einen Vergleich ab­
zumachen, nach welchem allem sich also ein jeder den es angeht, bey vorkvmmenden 
Umständen ZU richten haben wird. Elbing, den 3oten Iuly 1789.

Direktor, Bürgermeister ynd Stadtrathe des Polizey-Magistrats.
Fordoy



Fordon, vsm 30. bis z. August nach Elbing.
Nowakowski, 3 Galler eichne Stäbe. Sygmontowiez, 2 Gef. Weizen unh 

Roggen. Srymanski, 1 Galier Roggen. Marcus Raphaei, 4 Traften Stab­
holz. Gaiewski, 1 Gef. Weizen und Roggen. Gutkiewiez- 2 galler R ogx 
gen. Michel Rochen, 4 Traften eichen Bohlen.

Nach Danzig.
Rogorynski, Holz, Weizen und Roggen. Leon Isaac, 400 Pfund Schweins 

borsten. Laskowski, 3 Gef. Roggen. Filanowiez, 2 galler Leinwand.
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wechsel-Cours.
Amsterdam 41 Tage 

— 71 —
Hamburg z Wochen

— 6 —
Räudige holländische Dukaten 
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Wir Oberrichter und Stadtrathe cènes Königs. Proust. Stadtgerichts fugen hiemit 
jedermann zu wissen, daß über das Vermögen des hiesigen Bäcker-Meister Samuel Ni­
colaus Will mann Concursus Creditorum eröfnet und zur Liquidation und Begrün­
dung sämmtlicher Forderungen an die Masse vor unsern Stadtrath Hennigs Ter­
minus auf den yten Sept. c. um y Uhr allhicr zu Rathhause angesetzt worden. Es 
haben sich dahero sämmtliche sowohl bekannte als unbekannte Creditores des Gemein­
schul dners entweder persönlich oder durch Bevollmächtigte, worzu ihnen in Ermange­
lung anderweitigen Bekanntschaft der Justiz-Commiss. Director. Pröwe und Justiz- 
Commissarius Leuch ert vorgeschlagen worden, gedachten Tages zu dem En de "ein m- 
finden, oder bey ihrem Außenbleiben zu gewärtigen, daß sie von der Masse gänzlich 
ausgeschlossen, und ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll. Elbing, den 
25. May 1789. Königs. Prcuß. Stadtgericht.

Diese Elb in gisch e Anzeigen sind Montags und Donnerstags in der hiesigen 
Buchhandlung und auf allen König!. Postämtern zu haben.


